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Training Record Eistauchen 
 

 

Name, Vorname 

 

Anschrift 

 

geboren am, in 

 

E-mail                       

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die auf diesem Blatt vermerkten Daten über mich zum Zwecke des Ausbildungsnachweises 

gespeichert und elektronisch an International Aquanautic Club Balzer KG übermittelt werden. 

 

 

Datum    Unterschrift des Teilnehmers (Bei Minderjährigen auch die Erziehungsberechtigten) 

 

1 Voraussetzungen und Formalien 
 

  Datum 
Unterschrift 

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

   
 

  

1.1   Nachweis von Brevet AOWD/CMAS** oder vergleichbar1) mit hoher 

taucherischer Erfahrung und mit einwandfreien Kenntnissen in 

Orientierung UW. Mindestens 16 Jahre alt 

    

1.2  Nachweis über gültige Tauchtauglichkeit 2) 
    

1.3  Ausrüstung nach EN 250, Kaltwasser geeignete Ausrüstung, 

Zusatzausrüstung 

    

1.4 Anmeldung und Teilnahmebedingungen sowie Versicherungsmodalitäten für 

den Tauchsport besprochen und durchgeführt. Der Teilnehmer wurde 

darüber informiert, dass die Ausbildung erst dann abgeschlossen ist, wenn er 

alle hier aufgeführten Punkte in angemessenem Maße beherrscht !3) 

    

 

1) Vergleichbar gemäß aktueller International Aquanautic Club-Äquivalenzliste. Vergleichbarkeiten mit Organisationen/Brevets, welche nicht in der Äquivalenzliste aufgeführt 

sind, werden vom Tauchlehrer durch geeignete Maßnahmen (z.B. Check der wichtigsten Übungen) durchgeführt. 

2) Durch Vorlage eines entsprechenden ärztlichen Attests (Ländervorschrift beachten!) oder durch wahrheitsgemäße und einwandfreie Erklärung zum Gesundheitszustand auf der 

standardisierten Formblatt in der jeweils aktuellen Version (vgl. RSTC-Formblatt „Erklärung zum Gesundheitszustand“) 

3) Bei Minderjährigen müssen sämtliche Punkte auch mit den Erziehungsberechtigten besprochen und von diesen gegengezeichnet werden. 

 

2 Theoretische Ausbildung 
 

Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den logistischen, organisatorischen Notwendigkeiten und der Bedienungs- und Bewegungstechnik 

beim Tauchen unter Eis vertraut gemacht werden. 

  Datum 
Unterschrift 

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

     

2.1  Warum Eistauchen ? 
    

2.2  Einweisung in die International Aquanautic Club-Sicherheitsstandards 

Eistauchen unter Pkt.17. 

    

2.3  Vorbereitung, Logistik und Organisation von Eistauchgängen 
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  Datum 
Unterschrift 

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

 

2.4  Ausrüstung über und unter Wasser (EN 250, Anzug, Zusatzausrüstung wie 

Leinen, Licht, Rettungsmittel etc.) 

    

2.5  Absicherung und Durchführung des Tauchgangs inkl. Personal auf dem Eis 
    

2.6  Physikalische Aspekte des Eistauchens 
    

2.7 Medizinische Aspekte des Eistauchens 
    

2.8 Technische Aspekte des Eistauchens 
    

2.9 Knotenkunde für das Eistauchen 
    

2.10 Leinensignale für das Eistauchen 
    

2.11 Allgemeine Sicherheitsaspekte beim Eistauchen und Notfallplan /  

Rettungskette 

    

2.12 Eisunfall: Fremd- und Selbstrettung 
    

2.13 Umweltschutz 
    

     

2.14  Theorieausbildung abgeschlossen und bestätigt 
    

 

3 Praktische Ausbildung  

 

Der Spezialkurs „Eistauchen“ soll dem Sporttaucher die speziellen Probleme und Gefahren, aber auch die Faszination verdeutlichen und ihm 

helfen, unter Berücksichtigung des Umweltschutzgedanken solche Tauchgänge sicher zu planen und durchzuführen. 
 

  
Datum 

Unterschrift 

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

Bei den Tauchgängen soll folgendes geübt werden:  
 

  
 

3.1  Umsetzung aus der Theorie in die Praxis vor Ort: Vorbereitung, Logistik und 

Organisation von Eistauchgängen 

    

3.2   Umsetzung aus der Theorie in die Praxis vor Ort: Ausrüstung über und unter 

Wasser 

    

3.3   Umsetzung aus der Theorie in die Praxis vor Ort: Absicherung und 

Durchführung des Tauchgangs inklusive Personal auf dem Eis 

    

3.4   Umsetzung aus der Theorie in die Praxis vor Ort: Knotenkunde für das 

Eistauchen 

    

3.5  Umsetzung aus der Theorie in die Praxis vor Ort: Leinensignale für das 

Eistauchen 

    

3.6 Allgemeine Sicherheitsaspekte beim Eistauchen und des 

Notfallplans/Rettungskette vor Ort sicherstellen 

    

3.7  Tauchgang 1 in einer Zweiergruppe: Eingewiesener Sicherungsmann plus 

Tauchlehrer, der für die Ausbildung zum SK Eistauchen qualifiziert wurde. 

Leinenführung und Leinensignale. Orientierung UW. Erlebnisvermittlung. 
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   Datum 
Unterschrift  

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

 

 
3.8  Tauchgang 2 in einer Zweiergruppe: Eingewiesener Sicherungsmann plus  

Tauchlehrer, der für die Ausbildung SK Eistauchen qualifiziert wurde. 

Simulation einer Vereisung, Ventil schließen und Atemreglerwechsel. 

Erlebnisvermittlung. 

    

3.9  Tauchgang 3 in einer Dreiergruppe: Eingewiesener Sicherungsmann plus  

Tauchlehrer, der für die Ausbildung zum SK Eistauchen qualifiziert wurde. 

Vorbereitung und Durchführung eines Tauchgangs unter Eis. 

    

     

3.10  Praktische Ausbildung abgeschlossen und bestätigt 
    

 

4 Brevetierung 
 

   Datum 
Unterschrift  

Teilnehmer 

Unterschrift 

Ausbilder 

    
 

 
4.1  Der Tauchlehrer bespricht mit dem Bewerber zum Ende des Kurses den 

aktuellen Leistungsstand und die Weiterbildungsmöglichkeiten  

     

 

4.2  Abnahmekarte (PIC) IAC  Eistauchen ausgefüllt und unterschrieben 

 

 

 

    

 

Notiz: 


